





Bey dee

Sohen Bermahlung

Des Quedloudtighien Ficfien und Heven,
perrn

 Gricderid Eedmann,

Sirft su Anbalt, Heriog ju Sadyfen, Engern
und Wefiphalen, Graf ju Afcanien,
Herr ju Bernburg und Jerbft, o .

G, allerdyriftlihften Majeftdt Hochbeftalter General Lieutenant,
Chef eines Regiments su Fuf

ynd 0e8 Koniglichen Polnifhen weiffern Adler Ordens Ritter
mit dev
Hodwirdigfen,
Hodgebornen Reidys- Grafin und Fran,

Stau

Lonife Ferdinande,

Gebornen Reidh 8 -Grafin ju Stolberg, Konig:
ftein, Rodefort, Wernigerode und Hobnfeein,
Herrin 3u Epfiein, Mingenberg, Breuberg, Aigmont,

Sohra und Klettenberg, . 2.
oed Kapfectichen frenen weltlichen Reidjsiifts Duedlinburg poftulivten Canonifin,
fo Dden I3ten Jum. 1766 volizogen
t’numn : "
et Durchlaudbtigiten Braut - Paave
ttebfe unteethnipfiens @egms Wunfche ihre tiefjte Chrerbietung besengers
bie ganoprediger in ber  ©raffhaft  Wernigerode.

K@__{E@@EEE@, 'K’;EE@EEKEE)
cBeenigerode, gedeuctt bey Job. Georg Streuck, Hodygra. Hof, Budydr.
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Erlaudt, Durcblaud)tigc s in Diefen frohen

Pz ; . Zagen, o 4
Euch ein_ vergniigend Wort aus jener
= L Welt au fagen

€3 ift Do) “diefe IQi‘selt und ibre uft zu

. echt

e einen Geift, dev fich, nadh dem Culifimgs S,
RNicht u dem eitlen Tand wnd fichtgen FrolicyFeiten
Gyfchaffen glaubt s, den nicht die Pracht der Groffen biende ;
Dep-fich vielmehy, (tees-fehnt , sum fich vedht ‘3u beveiten,
Quir Cron und Throw, wogu év ficy betufen Fonne.

&s ofnet unfertny g, das fonft von Thednen fiefet,

Wenn ed den_ teiben Blick auf Jions BVrarche fchieffet
Sidy heut dag Pevlenthor: wiv heitern unfern Blick s
@ bringet fanften Svoft umd BValfam uns juviic.

Wir fehn 1 Geift den Thron Des groffen Baters gldngen,
nd Dag evivitrgte Bamm g feiner vedyten Hand:

Lnd Mrillionen finds, die diefen Stubl umevdnten;
Hier hat dev Sevaply Blas, biev ift der Sieger Stand.

Cin Cngel Fommt geeilt, mit Lichtes Glang gefchmiichet,
Ce Dedket fic) , da er GOFt und dag Lamm erblicet ;
¢ bingt die Bothfdhaft mit von Lurens Hodeitfeft,
a8 SEuch u sEurer QufF die Voeficht feyren it :
Drauf walit won heilger Luft; in den durchlauchtaen Sphvey,
Das Heer per Geligen, mit Engefn untevmengt ;
@tg naben fich sum Thron, i Chrfurdtsvollen Choren,
Shv Raudroerd war Gebet, das (ich gum Bater drenge,



Bor: ardeen teaten hin 3wo: auserwible Seeleny
Der Scymuc der Stirne war an Jbnen. nidt ju 3ihlen
Bon Perlen , dieman hier ju:Lande Thranen heit,
Lind bie; Des Hinmueld. Sprach als vedhee: Pevien preif ;
Den: Sebeitel gievete die prachtae-Lebens - Crone 3 4
@in langes xoeifjes Kleid. flof-von den Schultern heps
Sbr Reuchweck ftieg: aead gu- dem echabnen Throne 3
T Paimseig-geugete: von Jhres, Siegers Chrg

3ot hobes Havfenfpiel exfeholl durdy Salems Temmpel
S Havmonien fort, davon-ung Fein: Erempel
Der Grden Tonkunft giebt. . Die eine Seele war
- Die Siiefting welde Dich, 0! Sriederidy gebahr,
tnd Die die hobe Draut als Grof-Niama benennet s
Sopbic Charlotte war die andre neben Jhr, .
Die wiv in feltnem Schmuct dev Svoffen. hier gefennet,
Fun. prangt dev Selgen Chov mit Jhr als feiner Sier,

Sl)r gottlich fehoter Mhumd . Dev - Aeilieg evft gefungen,

Das wie ein Donnerfnall duvch @bcq orfgedrungen;,

- Gprady: Alles Fleifches GOLE, laf meinen lieben Sobm,
a6 unfre Enkelin von deinenm Gnadenthron

SHeut einent offnen Ouell der Segens- Strdme finden !
YOir haben Sie div lingft sum Eigenthum gereiht 3

Go wollft dut felber Sie gur Ewigkeit verbinden,
Die Sie deveinft mit Uns in ewger Luft evfrent!

%it/ groffec Bater, flehn in Deines Sobnes Famen
1Im ein beftandigs Heil fine dicfen unfern Seamen !
@ieh ! fein Beefobnunas Blut hat Sie dir (angft evfaufe,
Sie find in feinen Tod nut Blut und Geif getauft ;
Dics Blut und diefer Geift fey heute Thr Gefhencée,
(8 wie ein Hoibaeittleid , alg ein Vermahhumas KRing !
it madtia weifer Hand , verfdhnter Vater, lende
Den Eheftand, Dag-er vor div vedht wohl geling !

Siie oiegen.  Und der Scbn / qefebimitct mit Preis yyp
Ehren,

: 1 Jheens roft, ald tveuer Sivforady; foven s
gwérﬁgr%erg,) da ev auf feine Winden mgegf’ Rl
Die ev i) ehedem am Leibe {chiagen lie,
Dor Bater mirffe Ja su diefen Vitten fagen
tnd uberfchwenghich mebe, ald Sie gobeten, thn,
Und das Vertrauce Daar, in feinen Handen tragen
1nd, Jhm vedt wobl 3u thun, in Eroigkeit nidht vuln,




Der holde Bater forady: Wird Viefes Paar mid ehren s
So will id) Thm, o waby idy tebe, Heilig fehrodven :
Sch Taffe niminer ab, Jhim Gutes nur ju thimy |
L3 Liebling foll e8 frers in meineny Schooffe rubn 3
€8 foll Des Gobries Blut Sie wafdhen, ftavken, siesen s
Umng Sobnes willets foll e3 TThnen wohl evaehn s
Wreinr Geift wird Sie frets warnen, locen , fbrens
Bis Sie vor meinem Thion als Ueberrvinder fiehn,

: G forachs.  Bald honte man's e ! Anien'! Amen?
* Bon der vollendten Sehaar , die: ihve Harfen nabhmen,
1nd gaben Preis und Nubm dem, weldyer alles macdt,
AIndidem;, der Stavde nimt sum Raube nady e Schlacht
Ein dreymal Heilig drang durdh die duvihglangte Spharens
Die Engel jaudyeten mit frohem Lobgethin;
1ind fedeér woartete , nur den Befehl. su horen,
An Dag verlobte PDaar sum Dienfie abjugehin.

el ¥R ok ke
@utd)laud)tig% Paar, was wiv nad) Menfchen Avt

; ; verfafjen,

Wied freylich wobl nodh feblecht fine SHimmelsbrin ;
Dod) find 1wiv des gewi, dap bas;b vcm&[ﬁ!t)énggagaﬁcxl,
Das der Loiden gleid) beut, mit der obern Schaar,

1m Deine Wohifahre fleht, wnd in des Sohnes Namen
Geif erhovet fey: Nim nun den Segen any

Den GOt Die fehwort und giebt : Die sElcern forechen Armene
Wi wimfchen Heil und Gl sue ofnen Seaensbabm,
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~ Sofen Bermablung

:D:e‘s @g;d)laud)tigﬁw Sucfien und Heren,
% Heren

Sriedetidd Erdmann,

c:.a on Yubalt, Hersog ju Sadfen, Engern
5 halen, G&raf ju Afcanien,
Bernburg und Jerbft, 1. 2.

Majeftat Hodbeftalter General Lientenant,
Chef cines Regiments u Fu

en Polnifchen weiffen Adler Orbens Ritter
mit dev

Hodywucdigfen,
n Reidys- Srafin und Fran,

Stau

Seedinande
s - Grafin ju @to[berg;-@énigs
t, Wernigerode und Hobnfeein,
n, Mingenberg, Brenberg, Aigmont,
yra und Klettenberg, . 2. ‘
veldlichen Seicjefifts Duedlinburg poffulivten Canonifin,

en Gun. 1766, voligogen
Sootend AU S
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	Bey der Hohen Vermählung des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friederich Erdmann, Fürst zu Anhalt, ... mit der Hochwürdigsten, Hochgebornen Reichs-Gräfin und Frau, Frau Louise Ferdinande, Gebornen Reichs-Gräfin zu Stolberg, ... so den 13ten Jun. 1766. vollzogen wolten dem Durchlauchtigsten Braut-Paare ... ihre tiefste Ehrerbietung bezeugen die Landprediger in der Grafschaft Wernigerode
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